
An diesem Sonntag fi ndet die Besichtigung des 
Klosters mit Sanktuarium in Kalwaria Pacławska statt. 
Das Mittagessen wird im Schloss Dubiecko serviert. 
Danach geht es weiter nach Dynów und Sie fahren 
mit der Museums-Schmalspurbahn u. a. durch den 
längsten Schmalspur-Eisenbahntunnel Europas (602 m). 

Ab 16 Uhr besuchen Sie das Sommerabschiedsfest 
in Dubiecko mit vielen volkstümlichen Attraktionen. 
Während künstlerischer Darbietungen fi ndet ein 
kulinarischer Wettbewerb statt, dessen Ergebnisse – 
die traditionellen Gerichte aus dem Karpatenvorland 
– die Gäste verkosten dürfen.

5. Tag: 
Sonntag, 24. September

7. Tag: 
Dienstag, 26. September

Abreisetag: 
Nach dem Frühstück steht die Heimfahrt von 
Görlitz nach Homburg an. 

Abreisetag: 
Nach dem Frühstück und Auschecken erfolgt die 
Rückfahrt nach Görlitz, wo Sie das Abendessen 
und die letzte Übernachtung der Reise erwarten. 

6. Tag: 
Montag, 25. September Unsere Reiseziele:

Titelfoto: G. Karnas
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Die Bürgerreise des Saarpfalz-Kreises geht in den 
polnischen Partnerkreis Przemyśl. 
Sieben spannende Tage führen Sie in das an Attrak-
tionen reiche Karpatenvorland und in die historische 
Stadt Przemyśl. Ein Highlight der Tour ist der Besuch 
des regionaltypischen Sommerabschiedsfestes.

1. Tag: 
Mittwoch, 20. September

2. Tag: 
Donnerstag, 21. September

Am Donnerstag fahren Sie weiter von Görlitz durch das 
südliche Polen nach Przemyśl. Am Abend  erreichen Sie 
das Hotel Accademia, wo Sie einchecken und zu Abend 
essen werden.

3. Tag: 
Freitag, 22. September

4. Tag: 
Samstag, 23. September

Sie besuchen die Außengrenze der EU am polnisch-
ukrainischen Grenzübergang in Medyka. Danach besich-
tigen Sie die orthodoxe Holzkirche in Chotyniec, die zum 
UNESCO Weltkulturerbe gehört. Anschließend fi ndet die 
Besichtigung des „lebenden“ Dorfes aus Holz in Prze-
worsk mit gemeinsamem Mittagessen in der Atmosphäre 
des “hölzernen“ 19. Jahrhunderts in Polen statt. 
Am Nachmittag erfolgt die Besichtigung des Schlosses 
in Łańcut, einer Palastanlage aus dem 17. Jahrhundert, 
die zu den bedeutendsten Architekturdenkmälern Polens 
gehört.
Danach stehen ein Stadtspaziergang und gemeinsames 
Abendessen in Rzeszów, der Hauptstadt der Woiwod-
schaft Podkarpackie, auf dem Programm. Hier besteht bis 
21 Uhr die Möglichkeit zu einem kleinen Einkaufsbummel. 

Reiseleistungen

• Fahrt im Reisebus der Firma Gassert Reisen

• 2 Übernachtungen im Raum Görlitz am Anreise-   
 und Abreisetag mit Halbpension

• 4 Übernachtungen im Hotel Accademia*** 
 in Przemyśl

• Vollpension vor Ort 

• Eintritte und Führungen laut Programm: 
 Stadt Przemyśl, Arboretum, Schloss Krasiczyn, 
 Holzkirche in Chotyniec, das „lebende“ 
 Freilichtmuseum Przeworsk, Schloss Łańcut, 
 Sanktuarium in Kalwaria Pacławska
 
• Fahrt mit der Museums-Schmalspurbahn

• Sommerabschiedsfest in Dubiecko 

Reisepreis

Pro Person im DZ           600 Euro
Einzelzimmerzuschlag     70 Euro 

Anmeldungen bitte bis zum 21.6.2017 an:

Saarpfalz-Touristik, Paradeplatz 4, Blieskastel
unter der Telefonnummer 06841/104-7174 
oder der E-Mail-Adresse: touristik@saarpfalz-kreis.de

Änderungen im Reiseverlauf sind vorbehalten. 

Anreisetag: 
Sie fahren von Homburg nach Görlitz. Dort werden Sie 
die erste Nacht Ihrer Reise verbringen. In Görlitz können 
Sie sich am Abend die Stadt anschauen oder im Hotel 
relaxen. Das Hotel bietet Ihnen ein gemütliches Abend-
essen. 

Am Vormittag besichtigen Sie die Stadt Przemyśl und 
essen gemeinsam zu Mittag im Restaurant „Domini-
kańska“, dessen Räumlichkeiten aus dem 16 Jh. die 
Atmosphäre des Tages abrunden.
Am Nachmittag stehen die Besichtigung des botani-
schen Gartens „Arboretum“ sowie Kaffee und Kuchen 
in einem traditionellen „Hochzeitshaus“ auf dem 
Programm. Dann fi ndet der Besuch der Parkanlage 
und des Schlosses in Krasiczyn, eines der schönsten 
Denkmäler der polnischen Renaissance, statt. 
Am Abend speisen Sie im Restaurant „C. K. Monar-
chia“, das mit seiner traditionellen galizischen Küche 
in einer alten Villa aus österreichischer Zeit zu den 
besten Restaurants Polens zählt. 
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